
Äratagi awf F®rdl@rainii ©Etner SportetitemilbaMimiaiinialhiim© dtfirch dl©ire Laindkr©cs
Cioppenburg

¥©r@SinisiiTiam©: SV lMitola(uisd!@Ff“ BeveirbracSti ©.V. 3S94S®

1. Vorsitzende/r: Heinz Thienel Anz.d. Mitglieder
Vereinsanschrift: Uhlandstr. 13, 49681 Garrel 365

§4474 74S3 heinz.thienel(5)ewetel.net

Bestandssicherung X
Bestandsentwicklung

bitte
ankreuzen

ÄZ:

iBaBnahme:
genaue Bennennung mit
Anschrift der 
Baumaßnahme, wenn 
abweichend von 
^feianga^shrifL

Bau eines Kunstrasenkieinfeides Oldenburger Str. 9, 49681 Garrel- Nikoiausdorf

Gesamßaiusgalbiein):
i

I 108.000 €1

erforderlich und beigefügt sind: 
bei Maßnahmen bis 25.000 €
Finanzierungsplan und Kostenzusammenstellung
Nachweis über Eigentumsrecht, gemäß Richtlinie, Punkt 4, Ziffer 4.1.1
Optional, wenn benötigt

Lageplan und zeichnerische Darstellung
Baugenehmigung oder mindestens eine positiv entschiedene Bauvoranfrage
Berechnung der Bruttogrundrissfläche (BGF) und des umbauten Raumes nach DIN 277
bei Maßnahmen über 25.000 €
Finanzierungsplan und spezifizierte Kostenzusammenstellung nach DIN 276
eine Baubeschreibung und eine Bedarfserläuterung
Lageplan und zeichnerische Darstellung
Nachweis über Eigentumsrecht, gemäß Richtlinie, Punkt 4, Ziffer 4.1.1

Baugenehmigung oder mindestens eine positiv entschiedene Bauvoranfrage
Berechnung der Bruttogrundrissfläche (BGF) und des umbauten Raumes nach DIN 277

Frühjahr 2021Maßnahmebeginn: Ende ca.: Ende 2021

Muif voBlstäiiiidläg© ÄsiSrlge können angenommen und weiter bearbeitet werden. Nicht vollständige 
Anträge kömnen mäelht berücksichtigt werden. Wenn eine Einreichung der fehlenden Unterlagen 
nicht zeitnah erfolgt, muss der Sportbund di© Anträge abiehnen oder zurückstellen.

Anmerkungen LK:



tetrag auf Förderung einer Spoctstättenbaumadmiahinnie dursh dien Landlkreis
Ctoppenburg

VerfoiiiitälMctii&r FcnarmerunigsgCan zm Matosilnime

Mainahme: Bau eines Kunstrasenkleinfeldes

Vereämsname: SV Nikolausdorf- Beverbruch e.V. ÄZ:

Gesamteysgafcieirt dleF Maiiitalhim©: d

Fails der Antragsteilende zum Vorsteuerabzug berechtigt ist, sind die Gesamtausgaben um den gewährten 
Erstattungsbetrag zu vermindern. Wenn die Höhe der Erstattung bei Antragsteliung noch nicht bekannt ist, 
ist bei Antragsteliung von einer vollen Erstattung auszugehen und der volle Betrag in Abzug zu bringen 
(also dann sind die reinen Nettoausgaben einzusetzen).

sich dlairays ergpefoeimde Gesamteysgabem:

Nun sind die förderungsfähigen Ausgaben - z.B. auf Grundlage der Kostenermittlung gemäß DIN 276 - zu 
ermitteln. Dafür sind die "sich daraus ergebende Gesamtausgaben" (Brutto- oder vermindert um 
Erstattungsbetrag) um den nicht förderungsfähigen Anteil der Baumaßnahme (zu ersehen aus der DIN 276 
und gemäß der Richtlinie) zu reduzieren.

ffördernOTgslillhiige Aysgabeim: iogjo®,oe'€

Barmittel
Darlehen
Spendeim/Sponisoriinig

Gesamtsumme Eigenmittel
(mind. 20% der ff. Ausgaben)

Gesamtfinanzierungspian

6.600,00 €
15.000,00 €

21.600,00 €

Landkreis 20 %
Gemeinde/ Stadt
GLU EU-Mittel
Sonstige
VorsteMererstattung

LEB Fördermittel

Antrag vom: Bewilligt am:
15. Sep
15. Sep

15. Sep
max. 30% (Bestandssicherung) oder 
max. 35% (Besiandsentwicklung). 
Höchstgrenze für alle Maßnahmen 
100.000 €.

Gesamtsumme Fremdmittel

21.600,00 €
32.400,00 €

32.400,00 €

86.400,00 €

Gesamttinanzierung 103.000,00 €



Antrag auf Förcfenmg @öirii@r SportstitemfeaiLiimataahme dureifo d©n Lacudlkreis
CC@pp©PTburg

Jeder Antragsteilende verpflichtet sich und ihm ist bekannt:

Über die Annahme des Antrages entscheidet der Kreistag des Landkreises Cloppenburg. Ein 
Rechtsanspruch auf Annahme und Förderung besteht nicht.

E>Dass jegliche Änderung zur beantragten Maßnahme sowie Änderungen des Finanzierungsplans (ab 10% 
der Gesamtausgaben) unverzüglich dem Landkreis Cloppenburg mitzuteilen sind und bedürfen der 
Zustimmung. Dies betrifft eine Senkung der Ausgaben ebenso wie eine Erhöhung der Ausgaben.

f>Dass bei einer Senkung der Ausgaben die Fördersumme neu berechnet wird. Bei einer Verteuerung der 
Maßnahme ist uns bekannt, dass eine Erhöhung einer evtl, erteilten Bewilligung nicht erfolgen kann. Eine 
Nachbewilligung ist nicht möglich, die zusätzlichen Ausgaben haben die Antragstellenden zu tragen.

E>Dass weitere Vorgaben in einer evtl, erteilten Bewilligung festgeschrieben und Bestandteil dieses 
Antrages sind.

6>Dass eine Genehmigung zum Maßnahmebeginn Voraussetzung ist, um mit der Maßnahme beginnen zu 
können. Zum Maßnahmebeginn gehören: das Eingehen verbindlicher Verpflichtungen (Aufträge), 
Materialkauf und Arbeitsleistungen. Planungsleistungen gehören nicht dazu. Ein Verstoß gegen den 
Maßnahmebeginn zieht die sofortige Rückgabe des Antrages bzw. die Aufhebung einer evtl, erteilten 
Bewilligung nach sich.
Ferner trägt das finanzielle Risiko der Baumaßnahme ohne erteilte Bewilligung des Landkreises 
Cloppenburg - nur auf Grund der Erteilung des Maßnahmebeginns - ganz allein der Antragstellende. Einen 
Rechtsanspruch auf Förderung kann auch aus der Genehmigung zum Maßnahmebeginn nicht abgeleitet 
werden.

I>dass auf die Herkunft der Fördermittel aus der Finanzhilfe des Landes Niedersachsen hinzuweisen ist. 
Bei Baumaßnahmen, die einer Baugenehmigung bedürfen, ist ein Bauschild aufzustellen, dass diese 
Maßnahme durch den Landkreis Cloppenburg gefördert wird

Wir bestätigen mit unserer Umterschrifrt, dass uns die Riehtäinie zur Förderung des Sportstättenbaus 
bekannt ist und wir die Vorgaben anerkennen. Ferner ist uns bekannt, dass bei Verstoß der Antrag 
abgewiesen werden kann bzw. eine evtt. erteilte Bewilligung aufgehoben wird. Bereits ausgezahlte 
Mittel müssen zzgl. Zinsen (s. Richtlinie) zurück gezahlt werden. Ein Rechtsanspruch auf die 
Gewährung einer Förderung besteht nicht.


